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Krankenhaus Düren 

Sepsis ist die schwerste Verlaufsform einer Infektion

und ein lebensbedrohlicher Notfall. Nicht rechtzeitig

erkannt und sofort behandelt führt sie zu Schock,

Multiorganversagen und Tod. In Abhängigkeit von

Alter, bestehender Begleiterkrankungen und

Therapiebeginn variiert die Krankenhaus-Sterblichkeit

zwischen 20 und 50 %. Mindestens 230.000

Menschen erkranken jährlich in Deutschland an

Sepsis, mindestens 85.000 versterben daran.

Prävention, Früherkennung und eine schnellst-

mögliche Behandlung sind entscheidend, damit

weniger Menschen erkranken und daran versterben.

Die Veranstaltung des IQN richtet sich an alle

Ärztinnen und Ärzte in Praxis und Klinik, die einen

raschen Überblick über die wichtigsten Aspekte der

Sepsis erhalten möchten.

Anmeldung über den Link auf www.iqn.de
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